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und liebenswert bleibt. Dieser
Lebenswert soll sich im Erschei-
nungsbild unserer Stadt und
vor allem im konstruktiven Mit-
einander widerspiegeln. Die
Unterstützung und der Rück-
halt in meiner Familie machen
mich stark in der Entscheidung,
meinen vollen Einsatz für mei-
ne Stadt zu geben. Durch meine
jahrelange berufliche Erfah-
rung auf kommunaler Ebene
habe ich alle Voraussetzungen
für das Amt der Oberbürger-
meisterin.

■ Wo sehen Sie in Lindau
den größten Handlungs-
bedarf?

Ich werde die Menschen zu-
sammenführen. Es ist wichtig,
dass wir in Bürgerschaft, Ver-
waltung und Stadtrat konstruk-

Claudia Halberkamp ist vor 42
Jahren in Marburg a.d. Lahn
geboren und in München auf-
gewachsen.Vom Geschäftsbe-
reich des Bayerischen Innen-
ministeriums wechselte die
Juristin zur Stadt München,
wo sie als stellvertretende Lei-
terin eines Baubezirkes mit
Gerichtsvertretung und als
Büroleiterin des Kreisverwal-
tungsreferenten einschließ-
lich Pressestelle tätig war. Seit
sieben Jahren lebt sie mit ihrer
Familie in Lindau, arbeitet
dort in der Stadtverwaltung
als Juristin und kandidiert nun
für das Amt der Oberbürger-
meisterin. Im Interview
spricht sie über die Projekte,
die sie in Lindau angehen
möchte. 

VON VIKTORIA BENZ

■ Warum haben Sie sich in
Lindau als OB-Kandidatin
aufstellen lassen?

Ich bin überzeugt, dass ich
viel Positives für Lindau bewir-
ken kann. Ich möchte die At-
traktivität unserer Stadt für die
Bürger erhöhen. Ich setze mich
dafür ein, dass Lindau lebens-

tiv diskutieren und Meinungen
austauschen. Es gibt immer
vielfältige Interessen, egal ob es
ums Parken, Verkehr, die Be-
bauung sensibler Flächen oder
andere Themen geht, die abge-
wogen werden müssen. Unser
gemeinsames Ziel muss es sein,
Lösungen zu finden. Stadtent-
wicklung ist für mich Bürger-
dialog. Hier werde ich als Erstes
ansetzen.

■ Welche Projekte wollen
Sie angehen?

Ich möchte die Bürgerschaft
aktivieren durch neue Beteili-
gungsformate, insbesondere
die Jugend durch ein Jugend-
parlament, und generell das
Ehrenamt stärken. Außerdem
will ich ein Quartiersmanage-
ment in den Stadtteilen einfüh-

ren mit Koordinationsstellen
für Jugendliche, Familien und
Senioren sowie Begegnungs-
räume im Öffentlichen Raum
schaffen. Ebenso wichtig ist es,
Schulen und Mittagsbetreuun-
gen auszubauen, bezahlbaren
Wohnraum zu schaffen und
Flächen für Kleingewerbe und
Handwerk zu entwickeln. Zur
Unterstützung von Unterneh-
men, Gastronomie, Hotellerie
und Einzelhandel will ich eine
Wirtschaftsfördererstelle reali-
sieren sowie den Maßnahmen-
katalog zur energieeffizienten
Stadt weiterentwickeln. Auch
möchte ich eine zukunftsfähige
Mobilität umsetzen.

■ Was ist im Wahlkampf
geplant?

Meinen wichtigsten Auftrag
sehe ich darin, alle zu überzeu-
gen, dass wir in einer benei-
denswert tollen Stadt leben!
Die Lindauer sollen positiv mit-
einander in die Zukunft gehen!
Ich stehe zu meiner Stadt und
werde nicht zulassen, dass alles
- nur weil Wahlkampf ist -
schlechtgeredet wird! Ich wer-
de den Menschen zuhören, weil
ich wissen möchte, was sie be-
wegt.

„Ich werde den Menschen zuhören“
Diese Projekte will OB-Kandidatin Claudia Halberkamp angehen

„Miteinander stark!“ ist das Motto von OB-
Kandidatin Claudia Halberkamp (Mitte). Foto:oh 
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KEMPTEN (red) - Volker
Klüpfel & Michael Kobr kom-
men mit neuem Programm
und Buch „Draußen“ am 19.
November in die kultBOX
nach Kempten. Einlass 19 Uhr,
Beginn 20 Uhr. Das Bestseller-
duo Volker Klüpfel und Mi-
chael Kobr gehen mit ihrem
ersten Thriller auf Lese-Tour. 
Ein Leben draußen im Wald,
kein Zuhause, immer auf der
Flucht: Das ist alles, was Ca-
yenne und ihr Bruder Joshua

kennen. Nur ihr Anführer Ste-
phan weiß, warum sie hier
sind und welche Gefahr ihnen
droht. Denn plötzlich steht er
vor ihr: der Mann, der sie tö-
ten will. Der Südfinder verlost
3 x 2 Freikarten. Wer gewin-
nen möchte, schickt eine E-
Mail mit Betreff „Draußen“
an mitmachengewinnen@
suedfinder.de. Einsende-
schluss ist Dienstag, 8. Okto-
ber, um exakt 19 Uhr. Viel
Glück! Foto: Veranstalter

Sechs Freikarten für Klüpfel & Kobr
Gewinnspiel
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